
Beschreibung  
Kindertageseinrichtungen, die nach dem 

Konzept der Orte für Familien arbeiten, haben 

den ausschließlichen Blick auf das einzelne 

Kind hinter sich gelassen. Eine ganzheitliche 

Perspektive der Familienbildung erweitert nicht 

nur das Angebot, sie verändert auch den 

eigenen Anspruch und die Arbeitsweise in 

einem Team. „Die größte Herausforderung 

unserer Pädagogik besteht darin, jede Familie 

so zu begleiten, wie ihre Gegenwart es jeweils 

verlangt.“ (unbekannt) Die beiden 

Workshoptage geben Ihnen Raum, die eigene 

Haltungs- und Prozessqualität – mit all den 

täglichen Herausforderungen – in der 

Familienarbeit zu beleuchten und zu erweitern. 

 

  

Inhalte 
• Vorurteilsbewusste Familienarbeit 

• Unterschiedliche Kommunikationsformen der 

Familienbildung 

• Integration der Eltern in den Bildungsprozess 

der Kinder 

• Praxistransfer  

  

Ziele 
In diesem Seminar setzen sich die 

Teilnehmenden mit den vielfältigen 

Herausforderungen der integrierten 

Familienarbeit in einer Kindertageseinrichtung 

als Ort für Familien auseinander. 

Zielgruppe 

Neue und erfahrene pädagogische Fachkräfte 

aus Orten für Familien aller Träger 

 

Termin und Ort 
 

Dienstag, 17. März 2026, 8 - 12 Uhr 

Der erste Termin findet digital statt. 

 

Dienstag, 06. Oktober 2025, 8 - 12 Uhr 

Südstadtforum, Siebenkeesstr. 4, 90459 

Nürnberg 
 

 

Vorläufige Plätze 

14 
 

Format 

Workshop, Hybrid, 2 halbe Tage 
 

Referent/-in 

Marita Link, KommRaum - 

Mediation/Coaching/Beratung, Systemischer 

Coach, Mediatorin, Dipl.-Sozialpädagogin (FH) 
 

Kosten 

45,00 Euro 

Kostenregelung siehe Wegweiser 
 

Organisation 

Fachstelle PEF:SB, Telefon 09 11 / 2 31-8 99 70 
 

Anmeldeschluss 

Dienstag, 03. Februar 2026 
 

Kompetenzerwerb 

• Kommunikationsfähigkeit 

• Kunden- und Beratungskompetenz 

• Lern- und Veränderungsbereitschaft 

 

 Soziale Arbeit / Bayerischer Bildungs- und Erziehungsplan 

Kommunikation und fachspezifische Beratung 
FobiNr. 61812 

Kitas als Orte für Familien - Wie kann Familienarbeit in Ihre 

Einrichtung integriert werden? 
 


